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SEXAU

Trinkwasser-Untersuchungsergebnisse  
Mai 2014
Das abgegebene Wasser des Hochbehälters Allmendbuck, 
ist nach wie vor von einwandfreier Qualität. Die untersuch-
ten Wasserproben aus dem Hochbehälter (Auslauf ins Orts-
netz) sowie der Probeentnahmestelle im Gemeinschafts-/
Feuerwehrhaus ergaben folgende Ergebnisse: 
Mit einer Gesamthärte von 8,0 °dH (Grad deutscher Härte) 
wird das Wasser als weich bezeichnet und ist laut Wasch-
mittelgesetz dem Härtebereich 1 zuzuordnen. (bis 8,4°dH: 
Stufe 1, Härtebereich weich; 8,5 – 14°dH: Stufe 2, Härtebe-
reich mittel; über 14°dH: Stufe 3, Härtebereich hart). 
Der ph-Wert liegt mit 8,15 innerhalb der von der Trinkwas-
serverordnung vorgeschriebenen Grenzen (6,5 – 9,5).
Der Nitratgehalt liegt mit 4,8 mg/L weit unter dem Grenz-
wert (50 mg/L) der Trinkwasserverordnung.
Organische Wasserverunreinigungen wie polycyclische 
aromatische Kohlenwasserstoffe, leichtflüchtige Halogen-
kohlenwasserstoffe wie Trichlorethen (Tri), Tetrachlore-
then (Per), -Dichlorethan und Trihalogenmethane, Benzol, 
Pflanzenschutzmittel (Atrazin u.a.) und Biozidprodukte 
sind nicht nachweisbar. 
Die mikrobiologischen Untersuchungen im Ortsnetz (4 x 
jährlich) auf die Parameter Escherichia coli, coliforme Bak-
terien, Kolonienzahl bei 22° C und 36° C sowie Enterokok-
ken ergaben keine Beanstandungen, d.h. es waren bei al-
len Proben keine Keime nachweisbar.
Die kompletten Untersuchungsergebnisse können bei Inte-
resse auf dem Rathaus, Zimmer 6 (Frau Holderer) eingese-
hen oder in Kopie abgeholt werden.
Parameter Ergebnis Einheit Zulässiger 

Höchstwert 
nach der 
Trinkwasser-
verordnung 
v.21.05.2001

Gesamthärte 8,0 °dH —
Härtebereich weich — —
Sensorische Prüfungen
Färbung (vor Ort)     farblos
Geruch (vor Ort)     ohne
Trübung (vor Ort) klar
Physikalisch-chemische 
Parameter
Elektr. Leitfähigkeit (25° C) 282 uS/cm 2.790
pH Wert 8,15 6,5 – 9,5
Kationen
Calcium (Ca) 38,9 mg/ -
Magnesium (Mg) 11,0 Mg/l -
Natrium (Na) 6,9 Mg/l
Kalium (K) 1,4 mg/l -
Ammonium (NH4) <0,01 mg/l 0,5 / 30
Anionen

Säurekapazität bis pH 4,3 2,47 mmol/l
Chlorid (Cl) 4,6 mg/l 250
Sulfat (SO4) 16,0 mg/l 240
Nitrat (NO3) 6,2 mg/l 50
Summarische Parameter
TOC <0,5 mg/l 0,5
Oxidierbarkeit (als KMnO4) 1,3 mg/l 20
Oxidierbarkeit (als O2) 0,3 mg/l 5
Anorganische Bestandteile
Eisen (Fe) <0,005 mg/l 0,2
Mangan (Mn) <0,005 mg/l 0,05
Aluminium (Al) 0,04 mg/l 0,2
Selen (Se) <0,0005 mg/l 0,01
Bor (B) <0,02 mg/l 1
Chrom (Cr) <0,005 mg/l 0,05
Quecksilber (Hg) <0,0002 mg/l 0,001
Gasförmige Komponenten
Basekapazität bis pH 8,2 <0,01 mmol/l
Berechnete Werte
Carbonathärte 6,9 °dH
Gesamthärte 8,0 °dH
Calcitlösekapazität (CaCO3) -4,6 mg/l 5
Summe Erdalkalien 1,42 mmol/l
Mikrobiologische Untersu-
chung
Enterokokken (in 100 ml) 0 0
Escherichia coli (in 100 ml) 0 0
Coliforme Keime (in 100 ml) 0 0
Kolonienzahl bei 22° (in 1 ml) 0 100
Kolonienzahl bei 36° (in 1 ml) 0 100
Pflanzenbehandlungs- und 
Schädlingsbekämpf.Mittel

nicht 
nachweis-

bar

mg/l 0,0001

Leichtflüchtige Halogen- 
Kohlenwasserstoffe

nicht 
nachweis-

bar

mg/l 0,05

Polycyclische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK)

nicht 
nachweis-

bar

mg/l 0,0002

Erläuterung: Das Zeichen < oder n.n. in der Spalte Ergebnis 
bedeutet, der betreffende Stoff ist beinebenstehender Nach-
weisgrenze nicht nachzuweisen

Hunde im Wassertretbecken verboten !!!
Was eigentlich selbstverständlich sein sollte und auch ganz 
klar aus den Nutzungsbedingungen unseres Wassertretbe-
ckens unterhalb der TV-Turnhalle hervorgeht:
!!! Für Hunde ist das Wassertretbecken absolut verboten !!!

Zahlreiche Beschwerden zeigen aktuell, dass sich einige 
Hundehalter daran nicht halten und auch noch unver-
schämt werden, wenn man sie darauf hinweist. Anzeigen 
beim Bürgermeisteramt Sexau machen nur Sinn, wenn Sie 
den Hundeführer oder zumindest ggf. das Kennzeichen 
des von diesem genutzten Fahrzeugs und den genauen 
Zeitpunkt mitteilen können. Vorteilhaft sind auch Fotos 
z.B. mit dem Handy als Beweismittel.
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Rentenantrag  -  3 Nummern sind wichtig
Eine Pflichtaufgabe der Gemeinde ist es, Rentenanträge 
der gesetzlichen Rentenversicherung (Dt. Rentenversi-
cherung) aufzunehmen. Wer eine Rente beantragen will, 
sollte neben dem Rentenversicherungsverlauf (Aufstellung 
aller Versicherungszeiten) und der Krankenversicherungs-
karte auch 3 Nummern mitbringen:
IBAN, BIC (Internationale Bankverbindung, zu finden auf 
Ihren Kontoauszügen) und Steueridentifikationsnummer 
(hat jeder Bürger im Herbst 2008 mitgeteilt bekommen – 
zu finden meist auf der damaligen Mitteilung, auf dem 
Einkommenssteuerbescheid oder der Lohnsteuerbeschei-
nigung). Der Rentenantrag kann 3 Monate vor Rentenbe-
ginn gestellt werden.

Nachmittagsbetreuung an der Grund- und 
Werkrealschule Sexau
– jetzt anmelden für das kommende Schuljahr !!!!!!!!!
Wie schon mehrfach veröffentlicht, gibt es an unserer 
Schule nachmittags folgendes Angebot – zusätzlich zur 
Kernzeit – (an allen Schultagen, nicht in den Ferien):
jeweils Montag bis Donnerstag können Sie Bedarf für die-
se Module anmelden:
Modul 1: Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung von 
13 – 15 Uhr
Modul 2: Freizeitbetreuung von 15 – 17 Uhr
Fretiags findet keine Nachmittagsbetreuung statt.
Diese Module können flexibel auch nur für bestimmte 
Wochentage gebucht werden – sie werden für ein ganzes 
Schuljahr verbindlich eingerichtet, wenn hierfür jeweils die 
Mindestteilnehmerzahl von 4 Kindern erreicht wird – es 
kommen daher nur Module zustande, für die bis zum An-
meldeschluss die Mindestteilnehmerzahl erfüllt ist.
Die Angebotsplanung für das kommende Schuljahr (ab 
September 2014) läuft jetzt an –
Sie haben bis 15.6.2014 die Gelegenheit, Ihr Kind für die 
Nachmittagsbetreuung verbindlich anzumelden – eine An-
meldung gilt für das gesamte Schuljahr.
Nur wer fristgerecht sein Kind anmeldet, wird bei der Pla-
nung berücksichtigt.
Da bei vielen Eltern noch Unsicherheiten bestehen, welche 
Kosten bei der Betreuung anfallen, nachstehend nochmals 
eine kurze Erläuterung: 
Jedes Modul kann nach eigenem Bedarf gebucht werden, 
auch nur für bestimmte Wochentage – die Buchung gilt im-
mer für das gesamte Schuljahr.
Für jedes Modul entstehen monatliche Betreuungskosten 
von 16,00 € pro Kind und gebuchtem Wochentag.
Beispiele: 
Wenn ein Kind jeden Montag zu Modul 1 angemeldet 
wird, so kostet dies im Monat 16,00 €.
Wenn es jeden Montag Modul 1 und 2 besucht, dann kos-
tet dies im Monat 32,00 €, usw.
Für das Mittagsessen (obligatorisch bei Modul 1) entste-
hen zusätzliche Kosten in Höhe von 4,00 Euro pro Mahl-
zeit. Diese werden monatlich genau nach der tatsächlichen 
Anzahl der Essen abgerechnet. 
Anmeldevordrucke haben viele Eltern schon erhalten.
Bei Bedarf wenden Sie sich an das Rathaus, Frau Schmidt. 
Tel: 07641-926820, E-Mail: schmidt@sexau.de oder an die 
Kernzeitbetreuerinnen in der Schule. Tel. 07641 - 574217, 
erreichbar von 7.45 bis 8.15 Uhr
!!!! Beachten Sie den Anmeldeschluss 15.6.2014!!!

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages 
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der diensthabenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei 					                        110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax 					�      4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf 				         � 0761/19240
Notruf Wasserversorgung 	  	�  0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom 		   � 0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova) 	  � 0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, 
Mobil 0171 6981399

Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Tel. 07641/9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby	 Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer	 Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber	 Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Frau Huber	 Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann	 Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust	 Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin	Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt	 Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel	 Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt	 Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr 					     Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Vorverlegter Redaktionsschluss
Redaktionsschluss im Rathaus für das Mitteilungsblatt 
der Kalenderwoche 25 ist bereits am 

Freitag, den 13.06.14, 09.00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Nussbaum Medien Rottweil
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Holzdiebe im Wald unterwegs - 
aktuell Stammholz im Peterswald!
Viele Bürger kaufen sich ein Holzlos bei der Gemeinde – 
sei es als transportfertig aufgesetztes Sterholz oder  um 
in einem festgelegten Bereich selbst Holz zu schlagen und 
aufzuarbeiten.
In letzter Zeit mehren sich die Diebstähle von diesem 
Brennholz direkt aus dem Wald. Die Wut der Betroffenen 
ist groß!
Aktuell wurden 2 Stämme Holz im Peterswald, Mittlerer 
Dunkele Weg,  gestohlen – dies kann nur mit Anhänger 
erfolgt sein.
Wer hat hierzu Beobachtungen gemacht?

Wir bitten die vielen Wald- und Feldbesucher ihre Augen offen 
zu halten und entweder im Verdachtsfall die Polizei zu rufen 
oder der Gemeindeverwaltung Sexau Meldung zu machen.

Einberufung der ordentlichen 
Generalversammlung 2014
An die Mitglieder der BürgerEnergiegenossenschaft Sexau,
wir laden Sie hiermit zur ordentlichen Generalversamm-
lung 2014 ein. Die Versammlung findet statt am:

Dienstag, den 24.06.2014 um 20:00 Uhr
im Geschwister Roser Saal, Sexau

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung und Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht des Aufsichtsrates
4.	 Rechnungslegung für das Geschäftsjahr 2013
	 a.	 Erläuterung 
	 b.	� Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung des Jah-

resabschlusses
	 c.	� Beschlussfassung über den Prüfungsbericht des Prü-

fungsverband
	 d.	  Feststellung des Jahresabschlusses
	 e.	� Beschlussfassung über die Verwendung des Jahres-

überschusses
5.	 Entlastung des Vorstands
6. 	Entlastung des Aufsichtsrats
7. 	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung zum Punkt Verschiedenes kön-
nen bis eine Woche vor der Veranstaltung schriftlich beim 
Vorstand der Genossenschaft eingereicht werden.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 liegt zur Kenntnisnah-
me im Rathaus, Flur Obergeschoß, Zi. Nr. 8 aus. Des Weite-
ren kann er in den Geschäftsräumen eingesehen werden. 
Wir freuen uns, wenn Sie den Termin wahrnehmen können.
Der Vorstand

Es wurde gefunden und hier abgegeben
•	1 Armbanduhr gefunden an der Dorfstr.
•	1 Skateboard gefunden an der Bank Ecke Höchtestr. Zum 

Kleintierzuchtverein
Die Fundsachen können auf dem Rathaus, Zimmer 1, Tele-
fon 07641/9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,

Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und
Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 Em-
mendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 Emmen-
dingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 Emmendin-
gen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfami-
lien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

rumschwiddisierä - 	herumlungern
schelb - 				    schräg

Kreisjugendarbeit
Salafismus – ein politisches Phänomen
Ziele, Strukturen und jugendkulturelle Ausprägungen mit 
dem TEAM meX der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg
Salafismus – kaum ein Begriff hatte in den vergangenen 
Jahren in den Themenfeldern Islam und Islamismus eine 
vergleichbare Konjunktur. In der politischen und medialen 
Debatte wird der Begriff häufig synonym zum Begriff Is-
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lamismus verwendet. Doch ist das überhaupt richtig? Der 
Fachvortrag beleuchtet das Phänomen Salafismus von ver-
schiedenen Seiten: Was sind die Ziele der salafistischen 
Bewegung? Wer sind ihre Vertreter? Was unterscheidet 
Salafismus von anderen islamistischen Strömungen? Und 
warum ist das salafistische Gedankengut für viele Jugendli-
che – auch in Deutschland – so attraktiv?
Höchst-Teilnehmerzahl: 20
Termin: 	 Donnerstag, 26.06.2014,17:30 – 20:30 Uhr
Ort: 		  Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
			   Kleiner Sitzungssaal (5.OG) 
Referent:	Erdogan Karakaya, Team meX
Anmeldeschluss: 23.06.2014, Anmeldung und Info: 
Landratsamt Emmendingen, Kreisjugendarbeit, Sonja 
Neunzig, Gartenstr. 30, 79312 Emmendingen, Telefon: 
07641 / 451-3202, Fax: 07641 / 451-143201, 
E-Mail: kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de

Forstamt
Vollsperrung der L110 wegen Holzhauerei dauert an
Die Landesstraße 110 Sexau – Freiamt muss zwischen Son-
nenziel und Keppenbach wegen notwendiger Hiebsmaß-
nahmen im angrenzenden Staatswald-Distrikt „Glasig“ 
voraussichtlich auch noch in der kommenden Woche tags-
über voll gesperrt werden. Die Sperrung wird – mit Aus-
nahme des Feiertags Fronleichnam am 19. Juni - von Mon-
tag bis Freitag, täglich von 8.00 bis 16.30 Uhr andauern. 
In dieser Zeit gilt folgende Verkehrsregelung: Alle Fahr-
zeuge bis 7,5 t Gesamtgewicht werden örtlich über die K 
5138 (Tennenbach-Mußbach-Sägplatz) umgeleitet. Für den 
Schwerlastverkehr über 7,5 t, der nicht über die K 5138 um-
geleitet werden kann, wird im Bereich des Hiebsortes ein 
ampelgesteuerter Durchlass eingerichtet. Dieser ist jedoch 
mit einer Wartezeit von rd. 20 Minuten verbunden. Alter-
nativ kann die Sperrung vom Schwerlastverkehr auch groß-
räumig umfahren werden, z.B. über Sexau-Emmendingen-
Mundingen-Landeck-Mußbach. 
Das Forstamt bittet um Beachtung und um Verständnis für 
diese notwendige Hiebsmaßnahme, die auch aus Gründen 
der Verkehrssicherheit dringend durchgeführt werden muss.

Deutsche Rentenversicherung
„Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung“ am 
16.06.2014 in Freiburg
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antwor-
ten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum 
Freiburg der Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Semina-
ren. Im RZ Freiburg informiert die Rentenversicherung am 
16.06.2014 um 16:30 Uhr über das Thema „Aktuelles aus 
der Deutschen Rentenversicherung“. Die Fachleute der 
Rentenversicherung geben Informationen aus Gesetzge-
bung und Rechtsprechung.Der Vortrag findet in unserem 
Regionalzentrum in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3 
statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 0761-20707-0 oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

BUND Regionalverband Südlicher Oberrhein 
BUND-Umwelttipp 
Wohnungen stromsparend kühl halten
Sobald es draußen heiß wird, rüsten immer mehr Mie-
ter und Wohnungsbesitzer mit Klimageräten auf. Laut 
Umweltbundesamt werden in Deutschland jährlich rund 
140.000 Klimageräte gekauft. Infolgedessen steigt auch 
der Strombedarf. Es ist paradox: Klimageräte beschleuni-
gen den Klimawandel. Der BUND Regionalverband Südli-
cher Oberrhein empfiehlt den Verbrauchern, auf Klimage-
räte zu verzichten. Auch ohne sie kann eine Wohnung mit 
ein paar Tricks kühl gehalten werden.

Am besten ist es, die Wohnung nur nachts und in der Frühe zu 
lüften. Tagsüber, wenn die Temperaturen hoch klettern, sollte 
die Sonne möglichst nicht ungefiltert in die Zimmer scheinen. 
Fenster lassen sich mit lichtdichten Markisen, Vorhängen so-
wie Rollläden verschatten oder verdunkeln. Zu beachten ist 
auch, dass sämtliche versteckte Wärmequellen ausgeschal-
tet werden. Dazu gehören alle ungenutzten Netzteile und 
Geräte im Standby-Betrieb. Auch alte Glühbirnen erzeugen 
neben Licht sehr viel Wärme, LEDs heizen dagegen fast gar 
nicht. Sollte es trotz dieser Maßnahmen zu heiß werden, ist 
eher ein Ventilator zu empfehlen. Dieser verbraucht wesent-
lich weniger Strom als ein Klimagerät. Schließlich sorgen eine 
gute Gebäudedämmung und moderne Fenster für Kühlung. 
Im Sommer wird Wärme abgeschirmt, im Winter bleibt es in-
nen warm. Die Farbe der Außenwände spielt ebenfalls eine 
Rolle. Sehr dunkle Wände erhitzen sich unter starker Sonnen-
einstrahlung auf bis zu 70 Grad, während weiße Wände nur 
etwa fünf Grad wärmer werden. Günstig ist auch eine be-
grünte Fassade. Die Pflanzen verdunsten permanent Wasser, 
wobei sie die Wände kühlen.

Tischgeschirrspüler für den Jugendraum
Der Jugendraum benötigt einen Tischgeschirrspüler. Wer 
einen übrig oder preiswert abzugeben hat, darf sich gerne 
unter team@jura-sexau.de melden.

Öffnungszeiten
- 	 mittwochs 	 18:00 bis 22:00 Uhr
- 	 freitags   		 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team
Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Samstag, 14. Juni
13.00 Uhr		� Trauung Manuel Dirner und Sandra Klaus-

mann
Sonntag, 15. Juni
 9.30 Uhr		 Gebetskreis (siehe unten)
10.00 Uhr		 Gottesdienst (Prädikant Uth)
Dienstag, 17. Juni
16.00 Uhr		 Krabbelgruppe im Gemeindesaal 
Sonntag, 22. Juni
10.00 Uhr		� Gottesdienst (Ruth Rau) zum Thema Älterwer-

den „Auf Adlers Flügeln“ unter Mitwirkung 
des Posaunenchores und anschl. Geburtstags-
empfang

Papa-Kind-Wochenende
Die Papa-Kind-Truppe trifft sich am 24.06.2014 um 20.00 
Uhr nochmals im obersten Stock des Gemeinschaftshauses 
(das „blaue Haus“; beim Feuerwehrhaus).
Wer noch Lust zum Mitgehen hat, kann gerne dazukom-
men und sich am Abend noch anmelden. Die bereits An-
gemeldeten möchten wir bitten zahlreich zu erscheinen!
Bei Fragen steht Frank Schwaab, Tel. 07641/937070 gerne 
zur Verfügung.

KARuSO (Kindergottesdienst Abenteuer rund um Sexau´s 
Ortsmitte)
Am 28.06.14 findet die nächste KAruSO-Aktion von 10.00 - 
14.00 Uhr unter dem Motto „Heute schon gesucht?“ statt. 
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Alle Kindergarten- und Schulkinder sind eingeladen, sich mit 
Bollerwagen (wer einen hat), Rucksack und Trinken an der Kir-
che zu treffen. Um 12:00 gibt es einen kleinen Mittagssnack. 
Näheres wird noch in der Blättle-Ausgabe am 26.06. zu er-
fahren sein.

Gebetskreis
Vor Gottesdienstbeginn findet ein Gebetskreis statt, bei 
dem wir die Hilfe unseres Herrn in der Zeit der Vakanz und 
für die Besetzung der Pfarrstelle erbitten wollen. Auch für 
andere Gebetsanliegen wollen wir Raum geben. Die Ge-
meinde ist herzlichst eingeladen!

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat einen neuen Standort: 
Vor dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Jeweils von Dienstag – Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 
Uhr können Sie sich mit Ihren Anliegen an Pfarramtssekre-
tärin Bianka Willaredt, Tel. 8351 wenden.
Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Freitag, 13. Juni
09.30 Uhr	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 14. Juni
18.30 Uhr	 Hl. Messe (St. Johannes)
Sonntag, 15. Juni
10.30 Uhr 	Hl. Messe (St. Bonifatius)
Dienstag, 17. Juni
18.30 Uhr 	Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 18. Juni
18.30 Uhr 	Hl. Messe (St. Bonifatius)
Donnerstag, 19. Juni - Fronleichnam
09.00 Uhr 	�Hl. Messe (St. Bonifatius), anschließend Prozession
Freitag, 20. Juni
09.30 Uhr	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 21. Juni
18.30 Uhr	 Hl. Messe (St. Bonifatius)

Treffen mit den Andlauern 
Am Dienstag, dem 17. Juni 2014, ist der Seniorenclub unse-
rer Partnergemeinde Andlau bei uns zu Gast. Wir beginnen 
um 12.00 Uhr in der Bürgerbegegnung mit einem gemein-
samen Mittagessen. Danach ist die Besichtigung der Edel-
steinschleiferei Wintermantel in Waldkirch geplant. Wer 
hier nicht teilnimmt, verbringt die Zeit in der Bürgerbegeg-
nung bei netten Gesprächen oder einem Spaziergang. Ge-
meinsam lassen wir dann den Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen. Herzliche Einladung hierzu. Die And-
lauer freuen sich sehr auf die Begegnung.
Damit wir für den Einkauf besser planen können, bitte bis 
spätestens Freitag, 13.06., bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, 
anmelden. Wer auch abgeholt werden möchte, bitte bei 
Fam. Neumann, Tel. 2229, Bescheid geben. Wer spendet ei-
nen Kuchen/Torte? Bitte auch bis spätestens 13.06. an Ilse 
Wolfsperger mitteilen, damit wir wissen, ob wir noch was 
kaufen müssen.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Termin zum Vormerken
Dienstag, 24. Juni 2014, Abfahrt 13.00 Uhr: Ausflug an den 
Titisee mit langem Aufenthalt zum Bummeln, Schifflefah-
ren oder einfach nur den schönen Ausblick von der Kur-
hausterrasse aus genießen.
Heute schon herzliche Einladung hierzu.

Jeden Donnerstag von 9.15 bis 10.15 Uhr in der Bürgerbe-
gegnung, Geschwister-Roser-Saal
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663.

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

BürgerEnergiegenossenschaft eG

Einberufung der ordentlichen Generalversammlung 2014
An die Mitglieder der BürgerEnergiegenossenschaft Sexau,
wir laden Sie hiermit zur ordentlichen Generalversamm-
lung 2014 ein.  Die Versammlung findet statt am:

Dienstag, den 24.06.2014  um 20:00 Uhr
im Geschwister Roser Saal, Sexau

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung und Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht des Aufsichtsrates
4.	 Rechnungslegung für das Geschäftsjahr 2013
	 a.	 Erläuterung 
	 b.	� Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung des Jah-

resabschlusses
	 c.	� Beschlussfassung über den Prüfungsbericht des Prü-

fungsverband
	 d.	 Feststellung des Jahresabschlusses
	 e.	� Beschlussfassung über die Verwendung des Jahres-

überschusses
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Entlastung des Aufsichtsrats
7.	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung zum Punkt Verschiedenes kön-
nen bis eine Woche vor der Veranstaltung schriftlich beim 
Vorstand der Genossenschaft eingereicht werden.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 liegt zur Kenntnisnah-
me im Rathaus, Flur Obergeschoss, Zi. Nr. 8 aus. Des Weite-
ren kann er in den Geschäftsräumen eingesehen werden. 
Wir freuen uns, wenn Sie den Termin wahrnehmen können.
Der Vorstand

Chorfreunde Sexau

Einladung zum Sängerhock
Zu unserem nun schon traditionellen Sängerhock 
auf das Anwesen Schwaab in die Denzlinger Straße 14 laden 
wir am Sonntag, den 29. Juni schon jetzt recht herzlich ein.  
Mehr dazu erfahrenen Sie in den nächsten Sexauer Boten.
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Tagesbetreuung
Am Montag, den 16. Juni 2014 von 20.00-22.00 Uhr, findet 
der nächste Angehörigenstammtisch in den Räumen der 
Tagesbetreuung in Sexau statt.
Herzliche Einladung

Montag 16.06.14
Probe 20 Uhr

Die Gemeinde Sexau stattete ihre Feuerwehr vor kurzer 
Zeit mit neuen Einsatzjacken aus. Die alten Jacken hatten 
nach fast 20 Jahren ausgedient.

WM-Studio im Bergmattenhof Sexau
Der FC Sexau lädt während der WM ins große WM-Studio 
ein. 
Im Bergmattenhof werden an sämtlichen Spieltagen die 
Abendspiele (18.00 h, 20.00 h, 21.00 h und 22.00 h) mit HD-
Beamer auf Großbildleinwand übertragen. Erleben Sie die 
WM in gemütlicher Atmosphäre und bester Stimmung. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Genießen Sie an den 
Wochenenden auf der großen Terrasse Partyfeeling mit 
Freunden.  
Auch Nicht-Fußballfans sind herzlich willkommen.

An Alle Sexauer Kinder zwischen 7 und 12 Jahren
Für unsere Ferienspielaktion vom 05.09.2014 bis 07.09.2014 
in Hornberg gibt es noch wenige, freie Plätze. Wenn du 
Lust hast ohne Eltern mit ca. 20 anderen Kindern 2 Nächte 
im Heu-/ Matratzenlager zu übernachten, dann melde dich. 
Unter dem Motto „ Leben und Wohnen in und mit der Na-
tur“ werden wir draußen essen, spielen und tolle Aktivitä-
ten durchführen. Der Eigenanteil pro Kind beträgt 25,25 €. 
Enthalten sind in diesem Eigenanteil: 1 „Campshirt“, kom-
plette Verpflegung, Übernachtungen und die Ausflüge.
Bei Interesse, Anmeldung oder weiteren Rückfragen schau 
einfach auf: www.hornwaldgeischder.de oder Remo Hed-
rich 07641-957373.

Beach-Volleyball-Turnier 2014 !!
Unser 2. Turnier wird, abgesehen von kleinen Änderungen 
und evtl. mehr Mannschaften, am 26.07.2014 stattfinden.
Eingeladen sind wieder alle Sexauer Vereine und Freizeit-
mannschaften, sowie Narrenzünfte und Freizeitmann-
schaften aus der näheren Umgebung. Für die Beach-Atmo-
sphäre und das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Die 

Startplätze sind trotz allem begrenzt. Daher werden auch 
diesmal die Anmeldungen in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt !!!
Genauere Informationen erhält jeder auf unserer Home-
page www.hornwaldgeischder.de !! Einfach informieren 
und bei Interesse ein Anmeldeformular ausdrucken und 
anmelden.
Sandige Grüße von den Hornwaldgeischdern

Wir laden herzlich ein zu unserer nächsten Veranstaltung 
am Freitag, den 27. Juni 2014

Vesperbrote, Aufstriche und Kuchen im Glas
Wir backen verschiedene Brote, dazu gibt es leckere Auf-
striche und zum Abschluss Kuchen im Glas.
Veranstaltungsort: Lehrküche Domäne Hochburg
Beginn: 19.00 Uhr
Bitte anmelden bei Karin Gutjahr, Tel. 07641-52521

Halbtages-Ausflug zur Käserei Monte Ziego
Wir freuen uns auf unseren nächsten Mitgliederausflug zur 
Ziegenmilchkäserei Monte Ziego am Dienstag, den 08. Juli 
2014.
Wir starten um die Mittagszeit mit dem Bus zu einer Käse-
rei-Führung in Teningen.
Danach fahren wir ins Käsereimuseum nach Endingen, trin-
ken Kaffee und wer möchte, nimmt an der Museumsbe-
sichtigung teil. Anschließend wird eine Käseverköstigung 
angeboten. 
Der Ausflug ist auch für gehschwache Mitglieder geeignet.
Genaue Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.
Wir bitten um Anmeldung bei Bärbel Schillinger, Tel. 07641-
41558.

Schulung: Fit fürs Agrarbüro
Der Büroarbeit kommt im landwirtschaftlichen Unterneh-
men eine Schlüsselrolle zu und die Anforderungen im Ag-
rarbüro werden immer komplexer. Die Grundlagenquali-
fikation „Fit fürs Agrarbüro“ richtet sich an interessierte 
Frauen, die die Büroarbeit in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb erledigen oder zukünftig übernehmen werden. 
Die Schulung unterstützt die Teilnehmerinnen bei der kom-
petenten und effizienten Bewältigung der Aufgaben im 
Agrarbüro mit Themen wie: Büro- und Zeitmanagement, 
Datenverarbeitung und Internet, Rechtsfragen und Versi-
cherungen, Buchführung und Steuerrecht, Antragswesen 
in der Landwirtschaft und nicht zuletzt einem Coaching-
tag. Die Teilnehmerinnen der letzten Schulung sind sich 
nach 14 intensiven Schulungstagen einig: „Die Zeit hat sich 
gelohnt: Wir haben eine gute Grundlage für die Arbeit im 
Agrarbüro erhalten; auch konnten wir viele Anregungen 
für die Organisation der Arbeit in Familie und Betrieb mit 
nach Hause nehmen.“ Das Bildungs- und Sozialwerk des 
LandFrauenverbandes Südbaden e.V. bietet die Schulung 
„Fit fürs Agrarbüro“ von November 2014 bis März 2015 in 
Merdingen an.
Die Maßnahme wird über das Projekt „Innovative Maßnah-
men für Frauen im ländlichen Raum“ vom Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg und der EU gefördert.
Bei Interesse und Rückfragen melden Sie sich bitte beim 
Bildungs- und Sozialwerk des Land-Frauenverbandes Süd-
baden e. V., Merzhauser Str. 111 in 79100 Freiburg, Tel. 
0761-27133-500.

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Wanderung
Sonntag, 15.06.2014 - Wanderung Linachtalsperre mit 
Rucksackverpflegung.
TP: 8.30 Uhr - Bergmattenhof mit PKW
GZ: 4 Std., WF: Gerhard Breithaupt.
Einkehr zum Schluss.

Wandergruppe VdK-Altenclub
Am Freitag, den 13. Juni treffen wir uns um 14 Uhr am 
Bergmattenhof. Mit PKW´s fahren wir über Keppenbach, 
Reichenbach, Sägplatz in das Brettental zu den Dürrhöfen, 
705 m.
Unsere Wanderung geht zum Hünersedel, 744 m. Über Rot-
zeleck, 733 m kommen wir zur Schutterquelle, 680 m. An 
der Kohlhütte vorbei gelangen wir wieder zum Parkplatz.
Gehzeit: 2 1/2 Std.
Gerhard Kern

- kurzfristige Info -
Wir fahren am 23.06. in den Europapark!
Abfahrt 9 Uhr an den bekannten Haltestellen. 
Rückfahrt gegen 18 Uhr.
Da die Plätze begrenzt sind, meldet Euch schnell bei
Erika Wagner, Tel. 07641/8956 an.
Die Vorstandschaft

Sa., 14.06.14		 FCE Flohmarkt Stadion, FC Emmendingen 
Mo., 16.06.14	� Fußballweltmeisterschaft Public Viewing 

Deutschland - Portugal, Schlossplatz, KA-
ROevents GmbH & Co. KG, 18:00 Uhr

Kirchenkonzert am 19. Juni (Fronleichnam) 
mit der Trachtenkapelle Glottertal
Liebe Musikfreunde, die Trachtenkapelle Glottertal freut 
sich wieder auf ein ganz besonderes Konzert in der herr-
lichen Glottertäler Pfarrkirche. Mit der Programmauswahl 
möchten Dirigent Stephan Rinklin und Pfr. Franz Reiserwie-
der einen weiten musikalischen Bogen spannen, mit Musik 
für Blasorchester und Orgel – in der „St. Blasius-Kirche“ ein 
wahres Klangerlebnis! 
Konzertbeginn am Fronleichnams-Tag 20.00 Uhr, Einlass 
ab 19.30 Uhr. Freie Platzwahl und freier Eintritt – um eine 
Spende für unsere kulturelle Arbeit bitten wir im Anschluss 
an das Konzert.
Weitere Informationen unter: 
www.trachtenkapelle-glottertal.de

Feuerwehr

Für ein sicheres Grillvergnügen
Nach den „Eisheiligen“ beginnt spätestens mit den Pfingst-

ferien die Grillsaison. Damit diese für alle zum gelungenen 
Freizeiterlebnis und nicht zum Desaster wird, empfielt der 
Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg die Beach-
tung einiger Grundregeln. Wenn diese Ratschläge beachtet 
werden, steht einer vergnüglichen und unfallfreien Grill-
party nichts mehr in Wege:
•	Wählen Sie einen standfesten und sicheren Standplatz 

für den Grill und halten Sie Abstand zu brennbaren Stof-
fen wie Lampions, Girlanden, etc. Ein Sicherheitsabstand 
von 2-3 Metern ist das Mindestmaß!

•	Zum Anzünden des Grills verwenden Sie Trockenbrenn-
stoffe oder Grillanzünder, niemals jedoch brennbare Flüs-
sigkeiten. Gießen Sie insbesondere keinen Spiritus o.ä. in 
den Grill! Fachen Sie das Feuer nicht mit Pressluft oder 
gar mit Sauerstoff an!

•	Kinder dürfen nicht unbeaufsichtigt mit dem Grill han-
tieren.

•	Halten Sie Löschmittel bereit! Ein Feuerlöscher oder Eimer 
Wasser hilft Entstehungsbrände zu bekämpfen. Tragen 
Sie beim Hantieren am Grill keine Synthetik-Kleidung. 
Diese kann schlagartig Feuer fangen!

•	Nach dem Grillen löschen Sie die Glut ab. Füllen Sie nie-
mals heiße Asche in Müllgefäße. Wenn Sie in einer Grill-
stelle im Freien grillen, decken Sie die Glut vollständig mit 
Erde ab, damit der Wind sie nicht forttragen kann.

•	Zur Vermeidung von Waldbränden ist für Feuer außer-
halb befestigter Grillplätze vom Waldrand ein Sicher-
heitsabstand von 300 Metern gesetzlich vorgeschrieben.

•	Bei Unfällen oder Bränden rufen Sie die Feuerwehr über 
Telefonnummer 112.

 Wir wünschen guten Appetit und eine unfall- und scha-
denfreie Grillsaison!
Ihre Feuerwehr

Polizei

Gefährliche neue Drogen
Das Landeskriminalamt Baden-Württemberg warnt 
vor dem Konsum neuer psychoaktiver Substanzen. 
Drei Todesfälle in den letzten drei Monaten zeigen: 
Diese Drogen sind lebensgefährlich.
Zwei Todesfälle in den ersten beiden Monaten des Jahres 
2014 und ein Todesfall eines Minderjährigen Ende 2013 im 
Zusammenhang mit den neuen psychoaktiven Substanzen 
(npS) lassen bei der Abteilung OK und Rauschgiftkrimina-
lität des Landeskriminalamtes die Alarmglocken schrillen. 
Die Drogen werden in der Szene auch als „Legal Highs“ 
oder „Research Chemicals“ bezeichnet.
Das jetzt vorliegende Gutachten der zuständigen Rechts-
medizin bestätigt, dass der Tod des Jugendlichen Ende ver-
gangenen Jahres mit dem Konsum dieser Drogen zusam-
menhängt. Ferner hatte er neben einem Antidepressivum 
auch noch Cannabis, synthetische Cannabinoide und ein 
Amphetaminderivat konsumiert. Letzteres war aus toxi-
kologischer Sicht besonders gefährlich, da dies zu Herz-
rhythmusstörungen sowie zu einem tödlich verlaufenden 
Anstieg der Körpertemperatur führte.
Anfang dieses Jahres verstarb ein 29-Jähriger nach dem 
Konsum verschiedener Amphetaminderivate, sogenannter 
„Research Chemicals“. Nach den polizeilichen Erkenntnis-
sen konsumierte er über mehrere Tage hinweg aufput-
schende Substanzen, die er über das Internet aus den Nie-
derlanden bezogen hatte. Der dritte Todesfall im Februar 
2014 betraf ebenfalls einen 29-Jährigen, der gemeinsam 
mit Freunden eine Kräutermischung rauchte, die syntheti-
sche Cannabinoide enthielt. In seiner Wohnung wurde eine 
Vielzahl weiterer Kräutermischungen sowie leere Tütchen 
von „Research-Chemicals“ aufgefunden, ein Hinweis dar-
auf, dass er noch weitere Produkte konsumierte.
Informationen zu den neuen psychoaktiven Substanzen 
bietet auch die Broschüre „Sehn-Sucht“ des Programms Po-
lizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes. 
Zugang zu den Medien dieses Programms finden Sie unter 
www.polizei-beratung.de .


